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Allgemeine Redensarten

2öenn der 2ïïenfch p3ech hat!", brummte
der Gchufter, da merkte er, dafr er keines

hatte.

Sas ift ein feiner Ghrenj" chmaus!",
fagte ßerr Ôrefferl und afr ein ^ïaar
Gchroeinsöhrli.

,3 ch k o ch e o o r 2B u t !", rief ßerr Gimpelmeier

und fic-det pch ein paar Gier 3um

2Iachteffen, roeil feine örau in einer

23ereinspt)ung roar.
,3ch habe mich oergeffen!", fagte ein

ßerrchen, als er einem andern Gfel"
3urief.

,3er 21îenfch foll nicht P0I3 fein!".

dachte der ßerr 25aron und kü^te das

Gtubenmädchen.

Sa brat mir einer einen Gtorch!",
jammerte ßerr %., als ihm die ßebamme
roieder Sroillinge meldete.

3m ©efchirr g eft or ben!", fagte der
Gtudent, da fand er einen Gchroaben-

käfer im 2Iachttopf.

Geines ôlei^es darf fich jeder
rühmen!", fprach ßerr Kindlieb, als

man ihm 3U feinem achten 2<inde

gratulierte.

£Die ©eifter platten aufeinander!",
rief die Kellnerin, als ihr eine Gchnaps-
flafche auf die andere fiel.

Ser 2Kenfch, in feinem dunkeln
Srange, ift pch des rechten 2Seges
roohl beraubt!", deklamierte der Kûnjî-
ler, als er nachts im ßotel ohne Cicht

dem W.C. 3uftrebte.

2ïïd Kueh roott ich ha!", dachte
Gokrates und fchickte feine %anthippe in
die Serien.

Sas geht mir über 21 II es!", klagte
die ôrau ihrem 2ïïanne, als pe merkte,

daß ihr neues Sienpmädchen oon den

Konfitüren nafchte.

3ur Hotij. Um Serfpätungen 3U oermeiden,
find SuFendungen für diefes Slatt nicht an
perfönliche 2Jdreffen 3U richten, fondern an die
Redaktion oder an den 25 erlag.

BASEL
Basel

Hotel Blume Marktgasse 4
neu eingerichtetes Haus,

Zentralheizung. Elektr. Licht. Zimmer
von 2 Fr. an. Restauration zu jed. Tageszeit.

Ahend-I'latten in grosser Auswahl.
Prima Weine. KardinalMer, hell und dunkel. 1575

Telephon 1095 W Täglich Konzert Telephon 1695

Restens empfiehlt sich Wwe. Mällor-Kocl».

i

Alte Bayrische Bierhalle
zum Franziskaner

Steinenvorstadt 1 a, Steinenberg 23 (Zentrum d. Stadt)

Bekannt gute Küche etc
1423 Emil Angst.

Café-Restaurant Casino"
Im Sommer grosse, gedeckte Terrasse Täglich Konzert

Belm Stadt-Theater und Hlstor. Museum. Bes.: A. Clar

Konzerthalle St. Clara
Clarastrasse 2, Basel

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- und

Spezialitäten-Ensembles :: Mittag- und Abend-Essen

Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

Konditorei
W. MATHYS *:

Steinenring 60 :: BASEL
Täglich frische, feinste Patisserie

Erfrischungsraum 1574

ffZum braunen Mutz
Restaurant und Bierhalle
Barfüsserplatz 10, Basel 1582

S Gesellschafts-Saal im I. Stock- F. Kirschenhelter-Gempp.

BERN
Vegetarische Speisen schmackhaft zubereitet, leicht

verdaulich, finden Sie in dem bekannten Restaurant

Wnhlfart' Hirs"en
P WW mÊIUI MM I VJ (i Min. Bahnhof)

Sifjz*. ~*t SS. *m&th

RINNER'S

WIENER CAFÉ

:: BERN ::
Ecke Schauplatzgasse-Gurtengasse

6 Billards,3Gesellschaftszimmer

Kindl-Keller, 1 Kegelbahn
Münchner Kindt - Bräu
Pilsner Kaiser - Quell

Hochfeinen Café und sonstige
exquisite Getränke. Zum
gefälligen Besuche empfiehlt sich

H. Rinner 1490

Hotel-Pension

Schcoelzerhaus
am Gurten bei Bern
Neuerbaufes Haus :: Ruhige
iage :: Prächtige Hussicht
Ganz nahe Tannenwaldungen

Schöne Spaziergänge
daher für Pensionäre (Ruhe-
und Erholungsbedürftige) ganz

besonders geeignet
Pensionspreise: 1494

Fr. 5.50 bis Fr. 7.50
alles Inbegriffen

:: Bitte Prospekte verlangen ::

Höfl.empfiehlf sich d.Besitzerin

Familie Abderhalden.

Fuss
3\r

Arzt
Dipl. Spezialist in schmerzloser,
sorgfältig. Behandig. u. Heilung
v.elngewachsenen Nägeln, harter
Haut, Hühneraugen, Warzen etc.

Telephon 1790

A, Rudolf, Bundesgasse 18

vis-à-vis d. Gd. Hotel Bernerhof
Manucure Massagen 14SG

Zentral-Kino Bern
Marktgasse Eingang Amtshausgässchen flmthausgasse

Stets unterhaltungsreiches Programm
in deutscher und französischer Schrift.

Ermässigung flir die Mitglieder des Quodlibet!

Alkoholfreies Restaurant L. Grünig
vis-à-vis dem Stadttheater und Kornhauskeller. Guter bürgerlicher
Mittag- und Abendtisch, sowie Restauration zu jeder Tageszeit

Massige Preise. 147G

: Restaurant Scnwellßnmfittell ¦
¦ 1566 an den Harefällen in Bern.
J Spezialität in lebenden Fischen, auserlesene Weine, Bier. '¦ Sorgfältig zubereitete Diners Café Tee Strübll. J

¦ Höflichst empfiehlt sich F. Kaiser-Roth, Chef de cuisine. ¦
Wldische HaarpHegg ffiaasaaggS

u. zur Erzeugung v. Augenbrauen u. Bartwuchs.

Frau L.WILD SchTn T"|"89e 9 BERN
1491 Wlldisches Haarwasser bei mir zu beziehen

Dampf- u. Heissluftbad, Turnen
mit dem Aplanalp -Turnapparat
Marktgasse 29, Eingang Amtliaus-
gässchen. Telephon Nr. 4788 Rosa Bleuel

ST. GALLEN
Wiener Café Neumann

St. Gallen 1422
Oberer Graben 2

Rendez-vous der Fremden Bier vom Fass Reale Weine

Grosse Auswahl in- und ausländischer Zeitungen

Handelsschule Merkuria"
1909 St. Gallen 1916

Sprachen, Buchhaltung, Stenographie

Maschinenschreihen. Prospekte gratis.

M T treffen wir uns *p~v " am Nachmittag

Im Thea-room Hortensia

Laupenstrasse Nr. 1, I. St., Bern.
Telephon 3016. 1553

^IIHhürtenSÄ«,!
23ucb= unb Auniförucheret, ßfirid).

4000
Musikstücke

Ed. Schott-Einzelausgabe

Jede Nummer 30 Cts.

Für jeden musikalischen
Geschmack und Schwierigkeitsgrad.

Katalog gratis.

Musîkbaas A. H. Seeger

St. Gallen : : Theaterplatz

Allgemeine Redensarten

Wenn dei' Mensen Pecb nat'.". brummte
der Scbuster. da merkte er. daß er keines

katte.

.Das ist ein seiner Okrensckmaus!".
sagte Kerr Sresseri und aß ein Paar
Scbweinsöbrli.

.I cn k o cb e v o r W u t !". ries Kerr Simpel-
meier und siedet sicb ein paar Eier zum
Nacktessen, weil seine Srau in einer

Vereinssitzung war.
.Icb kabe mick vergessen!", sagte ein

Kerrcken. als er einem andern Esel"
zuries.

.Der Alenscb soll nickt stolz sein!".

dacbte der Kerr Baron und küßte das
Stubenmädcben.

Da brat mir einer einen Storcb!".
jammerte Kerr A.. als ikm die Kebamme
wieder ^Zwillinge meldete.

Im G e scb irr gestorben!", sagte der

Student, da fand er einen Scbwaben-
Käser im Nackttopf.

..Seines Steißes darf sicb jeder
rübmen!". spracb Kerr Rindlieb, als

man ibm zu seinem acbten Rinde
gratulierte.

DieGeister platzen aufeinander!".
rief die Relinerin. als ikr eine Scknaps-
slascbe aus die andere siel.

..Der Alenscb. in seinem dunkeln
Drange, ist sick des reckten Weges
woki bewußt!", deklamierte der Rünstler.

als er nackts im Kotei okne Licbt
dem î c. zustrebte.

..Alg Rueb wott icb ba!". dacbte So-
krates und sckickte seine Aontkippe in
die Serien.

..Das gekt mir über Aiies!". klagte
die Srau ikrem Alarme, als sie merkte.

daß ikr neues Dienstmädcken von den

Ronsitüren nasckte.

Zur Notiz. Um Verspätungen zu vermeiden.
sinci 5Zusen6ungen sür ciieses Blatt nicnt an per-
sünlicke 2i cir essen zu rlckten. sonciern an ciie

Reciaklion ocier an cien Berl a g.

Kittel «oiei vlumlö neu à!MMà là!,
Xsntralksi/.uns. plsktr. leickt. ^ Ximmsr
vou 2 pr. an. Restauration ?u jsä. l'aies-
2sit. ^- ^ksnä-I'Iattsn in grosser àsn akl.

prima ^eins. iiaräinalkisr, Iisll uncl äunkel. 157ö
'relenknn tM" l'Agi,vi» Iton-ent relennon

IZostons empiiolilt sick ZVKì^lo? -Iît>c?^>.

Stsinsnvorstsdt 1 s, Stsinonbsrg 23 (Zentrum ci. Stsdt)

tZslcsnni guts lXüctis ste
1423 cm.i ang»«.

Lsslz-l^izsìgui'siit Lssinll"
Im Sommer grosss, gsäsekts Terrasse lägiiek Konzert

velm LtaUt lkeater unà irlistor. Nuseum. kes.: ^. Llar

Koniei-tlia»? 5t. (la^a
(Isrs5tra55e 2, KZ5ei

Iszlicb grosse Konierte - irlrstklsssiz« Iruooen- und

Zpeiisiitäten-itlnsembles rV,ittsz- und 5>bend-lîss«n

leicbe lazes-lisrt«. Inbsber tt.Iböny-VVälcki.

lioiulttore! Sieinen>rîng SV iSttSirllt.
rZxllcn krlscne, ielnste pstisserie »

tlrfriscnungsrsum 15/4 ^»

lum drsunen Mut2
l^sstâursnt unci lZisi-lisIIs
lZsrfûsssrplstz: 10, lZsssl 1532

K Kezel!8l!lisfl8-8i,ii> im 1. 8loelt. f. liit8v»eii»eItes-lZempii.

Vôt^ôîAil'lLLlliL 8^618611 c,Lm!cckkakt -ubsrsitst.lvtvdt
v«r»>i»iiì!«t», kinàsn Lis in àem bekannten Restaurant

hiilflnklîsi'î^
i^> MM Mil» i» i» I W UM l» î «jn. Saknkof)

KI»»»'!
vllinxk caklí

telle 8vuiiliii>st^ii88lZ-lZlii1eil5izz8e

6 Lillaràs.ZLieselIsckaktsTîmmer

kxi'nàl seller, i l^egelbakn
lVIûncnner rvinàl - krau
Pilsner Kaiser - LZuell

klockkeinen Lais unci sonstige
exquisite betränke. Z!um ge.
fälligen IZesucke empkîeklt sick

N. »inner '.4M

liotsl-penslon

Zcliveiierlilliiz
SM Lurten bei Lern
rieuerbaules Naus :i Icukîize
^.szs 1: PrâctitîîZe rtussîckl
Lan? nake lännönusIciunLön

Sckcme Lpusierzängs
ciaker kllr Pensionäre (kuke-
unci LrkolunLsbeâllrklîxe) xanz

besoncters xseîc-riet
Pensionspreise: t4?4

i?r. 3.S0 dis ?r. 7.30
alles Indeczrîkken

Litte Prospekte verlsn-zen

Nökl.empkteklt stck ct.Lesîtzerln

?gm'iliö slvclei'I.iZlà.

i?uss
Dipl. Lve^i^Ii^t in scnrneriloser,
«vrgkàltiZ. IZevitiiàlfl. u. UvUuvß
v.elnxev>acnsenen »lägeln.nsrter
Naut, Ncinnersuxen, VVsr?en etc.

I'klevvoll l?gg

itl.Nualllf. kiiiilie8x-88lZlS

IVlsnucure IVtsssaxen I-tM

^enti'sl-lìino kspn
Msriìtgsrss Eingang ^mtskauîgàssoksn tlmtnsusgssso

5tet8 unter!iàng5relciie8 ?rogrämm
in cieutsoker unâ kranzcösiscker 8ckrikt.

/ìlkokolfi'eies Keswunant ll. Snünig
vis-à-vis äsm Ltaättksatsr unä Xornkauskeiisr. Outsr bürAsrlioker
NittaA- unä ^böuätisok, sovio Restauration ?u zsäsr laZss^sit.

IVIässi^s prsiso. 14W

- keztMililt !c!liiiei!eWMii
t> ISS6 SN ctön flsrekällön !n Lern. »
^ Zpsziulîlât în lebönclen ?îsctien, guserlksöne tVeine. Lier. >

^ Zorc-.sitiK zubereitete Diners Luke ?ee Ztrübll. >

V NStlîcksl empkîeklt sîcti lislser-kotk, Ltiek cle cuisine.

u. ?ur LrTeugung V. ^UAenbrsuen u. lZartvuoks.

t4?l >Vilciisokss kiaarvssser bei mir ?u bezloken

Osmpf- u. i-isissluftbad, l'urnsn
mit cism ^plsnslp-1'urngppgrgt

»083 ölkllkl

5t.cisllen 1422
Oberer lZraben 2

K«ncl«i-vc>u5 cier fremcien kier vom i5a» kîeale V/eine

(iroize Kuzvzkl in- uncl auzlâncliîcker leitunzen

llziillöl88l!>iule i^izskiisig"
1309 8t. tZallen I91K

Zpszctie^ Slieiiiisitillix. 8te»li^âpiiiê

^Mninenzàideli, ?wzpel>Ii! xlslis.

MM âà trekkeo vir uns

Im I!lSll-s0llI1l lillltönsig

l.»»peostriìsse Hr. l, I. Lt., IZoi»ii.
'roleplivii Wjö. 1553

«Karlen W
Buch- und Äunltdruckerei. Zürich.

4000
killlSlllXstÜiLlliS

üll. 8lîlil>tt-t!ii!elsli8xsde
>^ocis »lummsr 30 Ots.

pür jsäsn musikalisedsn
liöscbmaok unä Lebwisrig-
ksitssraä. Xataiog gratis.

8t. Kà :: ItieàM
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